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Gottes bewahrende Sorge um seine Schöpfung

(Noah, die Arche und der Bund Gottes mit der Erde)
Von Pfarrer Reinhard Brandhorst, Evangelischer Oberkirchenrat Stuttgart
Eröffnung

(Die Kirche ist dunkel.) Alle Kerzen sind noch nicht entzündet. Zu Beginn  - während eines Vorspiels - wird ein Licht herein getragen, von dem aus alle Lichter in der Kirche entzündet werden. Eine knap​pe Begrüßung kann der Dank​sagung über dem Licht  folgen oder ihr vorausgehen.
Im Namen Gottes, des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.

G:
Amen.

Während der folgenden Danksagung können sieben bzw. acht Kerzen entzündet werden:

Gepriesen seist du, Gott, ewige Güte, 
Grund allen Lebens, König der Welt. 

Wie groß sind die Werke deiner Schöpfung!

1 
Am Anfang hast du das Licht aus der Finsternis gerufen,

2 
hast die Feste des Himmels errichtet, 

3
hast Wasser und Land geschieden

4 
und den Gestirnen ihren Ort gegeben,
5 
hast Luft und Meer mit Leben erfüllt,

6 
die Tiere der Erde geschaffen, den Menschen dir zum Bild 
gemacht

7 
und den Tag der Ruhe dir geheiligt.

(8) 
Und hast alles neu ins Leben geführt durch Christus, der da spricht: Ich bin gekommen, damit sie das Leben und volle Genüge  haben sollen. So gibst du in deiner Gnade uns Anteil am Leben in Fülle durch ihn Jesus, deinen Sohn. Dir sei Ehre in Ewig​keit.

G:
Amen. 
Gemeindelied: Lobet den Herren alle, die ihn ehren
EG 
447 (1.3.6.8);  GL 671 (1.3.4.6);  mG 607 (1.3.6.8) 

Eingangswort

Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, der Himmel und Erde ge​macht hat, der Bund und Treue hält ewiglich und nicht loslässt das Werk seiner Hände. (Ps 124,8; Ps 146,6; Ps 138,8b)
Psalm 145 (gesprochen oder gesungen)

EG 
756; GL 
757;  mG 716 
Stille und Gebet

Schriftlesung:  1.Mos 9,1.9-13 oder 1. Mos  6, (5-8)9-13(14-22)
Antwortgesang
Gott liebt diese Welt (1.2.8)                 EG 409;  GL 297;  mG 40
Die ganze Welt hast du uns überlassen (1.3.5)  
EG 360


Öffne meine Ohren, Heiliger Geist (1-7)

EG 577


Herr, deine Güte reicht, so weit (1.2.4)             
GL 301


Psalm 36 mit Halleluja (als Wechselgesang)      
GL 724


Die ganze Welt hast du uns überlassen (1.3.5)  
mG 58

Lobe den Herrn, meine Seele                           
mG 19
Ansprache 

Besinnung (Musik oder Stille)
Lied (nur wenn das Magnificat nicht gesungen wird)

Sei Lob und Ehr dem höchsten Gut (1.3.5)  
EG 326;  mG 3

Solang es Menschen gibt auf Erden (1-3.5)  
EG 427;  GL 300

Magnificat –Fürbitten - Vaterunser

Lied zum Ausgang

EG 395
Vertraut den neuen Wegen (1-3)

GL 614
Wohl denen, die da wandeln (1-3)

mG 554
Geht Gottes Weg, bringt Frieden in die Welt (1-4)

(Abkündigung- Einladung - Verabredung)

Sendung und Segen

(1) Möge Gott uns segnen im Zeichen des Regenbogens, 

den er in die Wolken gesetzt hat:

im Rot der flammenden Liebe,

im Orange der kindlichen Freude,

im Gelb der wärmenden Sonne,

im Grün des aufkeimenden Lebens,

im Blau des weiten Himmels,

im Violett von Trost und Überwindung.

Möge Gott unser aller gedenken nach seinem Bund mit der Erde.

(2) Der Herr segne dich und behüte dich. Der Herr lasse leuchte sein Angesicht über dir und sei dir gnädig. Der Herr erhebe sein Angesicht auf dich und gebe dir Frieden.

(3) Das gewähre uns Gott, einig und dreifaltig, der Allmächtige und Barmherzige: Vater, Sohn und Heiliger Geist.

G:
Amen.
Nachspiel
